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Vergabebekanntmachung

1) Name und Anschrift des Auftraggebers und dessen Beschaffungsstelle

Bezeichnung Kreis Pinneberg, Zentrale Vergabestelle

Zusatz Im Auftrag von KSP

Postanschrift Kurt-Wagener-Str. 11

25337 Elmshorn

Telefon-Nummer +49 41214502-4578

Telefax-Nummer +49 41214502-94578

E-Mail-Adresse zentraleVergabestelle@kreis-pinneberg.de

2) Name des beauftragten Unternehmens

Bezeichnung Heinz Schutz GmbH

Postanschrift Bendingbosteler Dorfstr. 15

27308 Kirchlinteln

3) Verfahrensart

Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb nach UVgO

4) Art und Umfang der Leistung

Aktenzeichen 12-KSP-26-164

12-KSP-26-164; Ersatzbeschaffung Papierkorbwagen - Lieferleistung

Für den reparaturanfälligen Papierkorbwagen der Stadt Pinneberg muss Ersatz beschafft werden.

Losnummer 2

Lostitel Los 2: Aufbau

Lesen Sie die beigefügten Unterlagen bitte sorgfältig durch und nutzen Sie bei Unklarheiten die Möglichkeit, 
Bieterfragen zu stellen. Um die Beantwortung Ihrer Bieterfragen gewährleisten zu können, müssen diese bis 
spätestens 7 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist eingegangen sein.  
Achten Sie insbesondere darauf, alle erforderlichen Angaben im "31_LV Los 2" zu machen und geben Sie dies 
unbedingt mit dem ausgefüllte Angebotsschreiben (Formblatt 06) ab. Sofern Sie das LV ausdrucken und händische 
Eintragungen machen möchten, steht es auch in PDF-Form zum Ausdrucken zur Verfügung. 
Die Leistungsbeschreibung/das Leistungsverzeichnis wurde vom Auftraggeber erstellt und wird inhaltlich vom selbigen 
bindend. 
Ohne die beiden Dokumente (06 und 31) wird Ihr Angebot ausgeschlossen. Weitere Informationen über vorzulegende 
Unterlagen erhalten Sie in den beigefügten Vergabeunterlagen. Es ist nur die elektronische Angebotsabgabe zulässig. 
Es ist darüber hinaus nur die Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. Die Ausschreibung erfolgt durch die Zentrale 
Vergabestelle des Kreises Pinneberg im Auftrag des Kommunalen Servicebetriebes der Stadt Pinneberg. Dieser wird 
Vertragspartner. Der Auftraggeber behält sich im Sinne des § 12 Abs. 4 Satz 2 UVgO vor, den Zuschlag auch ohne 
vorherige Verhandlungen auf das Erstangebot zu erteilen. 
 
Alle Leistungen sind im eigenen Betrieb oder -im Falle von zugelassenen Bietergemeinschaften- in den Betrieben der 
Mitglieder auszuführen. Die Benennung von Nachunternehmern, Eignungs(ver)leihern, o.Ä. ist entsprechend 
ausdrücklich ausgeschlossen.

5) Zeitraum der Leistungserbringung

ab Oktober 2026

Datum der Information

14.09.2026 - 09:04 Uhr
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